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Arbeitsprogramm des Ausschusses für Biologische Arbeitsstoffe (ABAS) 
Berufungszeitraum 2019 – 2025 

(aktualisierte Fassung vom 16.11.2022 aufgrund der Verlängerung des Berufungszeitraums) 
 
• Beobachtung/Begleitung nationaler und internationaler Entwicklungen zu 

Biosafety/Biosecurity, hochpathogenen Erregern und aktuellem Stand von 
Wissenschaft und Technik: Beobachtung der europäischen und internationalen 
Entwicklungen in Regelsetzung und Normung (z.B. WHO Biosafety Manual) 

• Beobachtung/Begleitung neuer Herausforderungen durch veränderte zukünftige 
biologische Gefährdungen auf Grund des Klimawandels 

• Schnittstelle Pandemieplanung (öffentlicher Gesundheitsschutz) und Arbeitsschutz; 
Nachbereitung der SARS-CoV-2 Pandemie im Sinne von „Lessons learned“  

• Aktive Kommunikation mit der Fachöffentlichkeit zu biologischen Risiken einschließlich 
Fortführung der Veranstaltungsreihe „Der ABAS im Dialog – BiostoffTag“  

• Fortentwicklung der Kriterien zur Ermittlung und Bewertung von Expositionen durch 
biologische Arbeitsstoffe für die Gefährdungsbeurteilung, einschließlich technischer 
Kontrollwerte (z.B. TRBA 405 Anwendung von Messverfahren und technischen 
Kontrollwerten für luftgetragene Biologische Arbeitsstoffe) 

• Konkretisierung besonders arbeitsschutzrelevanter nicht gezielter Tätigkeiten 
• Konkretisierung der Schutzmaßnahmenanforderungen der BioStoffV sowie Überprüfung 

und ggf. Evaluierung des bestehenden Regelwerks unter Berücksichtigung der 
Evidenzbasierung hinsichtlich Regelungsbedarf, Aktualität und Fortschreibung 
insbesondere 
− TRBA 500 Grundlegende Maßnahmen bei Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen 
− TRBA 100 Schutzmaßnahmen für Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen in 

Laboratorien 
− TRBA 250 Biologische Arbeitsstoffe im Gesundheitswesen und in der Wohlfahrtspflege 
− TRBA 260 Schutzmaßnahmen bei Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen in der 

Veterinärmedizin und bei vergleichbaren Tätigkeiten  
− und zu Tätigkeiten mit Viren der Risikogruppe 4 im Gesundheitsdienst und im 

Bestattungswesen (neu) 
und weiterer Produkte des ABAS (z.B. Kriterien zur Auswahl der PSA bei Gefährdungen 
durch biologische Arbeitsstoffe, Beschlüsse1 603 TSE, 605 Polio, 608 Geflügelpest) 

• Fortlaufende Bewertung und Einstufung von Biostoffen und Fortschreibung der TRBA 
zur Einstufung unter Berücksichtigung aller relevanten gefährlichen Eigenschaften 
einschließlich ergebnisoffener Diskussion zu Antibiotikaresistenzen  

• Ermittlung sicherheitstechnischer Empfehlungen für Laboratorien zur 
Konkretisierung von Anhang II BioStoffV, Erarbeitung von Empfehlungen zur Qualifikation 
von Servicetechnikern und Prüfung bzw. Aktualisierung bestehender Empfehlungen 

• Kooperation mit der GESTIS-Biostoffdatenbank, insbesondere Erarbeitung von 
Tätigkeitsdatenblättern bzw. Empfehlungen für die Biostoffdatenbank  

                                                            
1 Siehe www.baua.de/trba  

http://www.baua.de/trba

